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H.Sprenger, Erlenweg 43, 34314 Espenau 

 

  Ministerpräsident des Landes Niedersachsen 

  Christian Wulff 

  -persönlich-vertraulich-  

  

   Böttcherstraße 7 

   30419 Hannover  

            

          

           Datum: 22.02.2004 

 

Sehr geehrter Herr Wulff, 

 

Ich wende mich an Sie, da Sie auch Mitglied des Aufsichtsrats der Volkswagen AG sind. 

 

Ich habe mit anderen Mitarbeitern der Volkswagen AG diverse Unzulänglichkeiten im 

Unternehmen aufgedeckt und den Vorstand Mehrfach informiert. 

 

Belege und Beweise habe ich dem Aufsichtsrat Kakalick für Herrn Pischetsrieder 

übergeben und Mitarbeitern der Konzernrevision ausgehändigt. 

Nachdem ich bemerkte, dass die eigene Konzernrevision hier vertuscht statt aufklärt 

habe ich den Aufsichtsrat im Februar 2003 informiert. (siehe Anlage) 

Entgegen unserer Abmachung hat Herr Kakalick gemeinsam mit Führungskräften des 

Werkes Kassel gegen mich und gegen eine Aufklärung gearbeitet, mich gemobbt und 

diskriminiert! 

 

Es geht um folgendes: 

(siehe auch beigefügte Belege und Eidesstattliche Versicherungen) 

- Chancen in Millionenhöhe werden vertan 

- Projektgelder in 3 Stelliger Millionenhöhe werden mit fingierten 

Anforderungsnummern 

      um und abgebucht 

- Millionenausgaben für Hubschrauberflüge, Luxusyachten, Hotels usw. wo Nutznießer    

          Personen wie Maske, Bahlsen, Christiansen, Ferherhake usw. sind. 

- Millionenumbuchungen zwischen Lufthansa und Volkswagen 

- Manager und Vorstand lassen ihre Privatrechnungen von VW bezahlen 

      Beispiele: Harvardclub (Prokurist Wessner) 

Golftasche ( Horn) 

Zigarren (Hartz u.a.) 

   Jack Daniels (Pischetsrieder) 

- Vom Werk Kassel werden Einsparungen und Qualitätseinbrüche nicht gemeldet 

 

Da die eigene Konzernrevision Belege, Beweise und Aussagen von Mitarbeitern 

unterschlagen und einen völlig falschen Sachverhalt in dem Bericht vom 24.02.2003  

darstellt führt dies im Zusammenhang mit der Information auf der Hauptversammlung zu  

einer Falschinformation der Aktionäre. 


